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N ieder 
Ö sterreichische 
 S aatbaugenossenschaft 
 
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 

 

   NÖS –  
   Betriebsbeschreibung 

 
 

Die NÖ. Saatbaugenossenschaft wurde 1927 mit dem Ziel gegründet, anerkanntes Kartoffelsaatgut zu 
erzeugen. 1950 entschloss sich die Genossenschaft mit der Neuzüchtung von Saatkartoffeln zu beginnen. 
Aus diesem Grund wurden in Meires Flächen angekauft und eine Zuchtstation errichtet. 
Derzeit umfasst die bewirtschaftete Ackerfläche der Zuchtstation Meires 60 ha Eigengrund und 48 ha 
Pachtgrund, die seit fast 70 Jahren mit Erfolg viehlos bewirtschaftet werden. 
Es werden jährlich ca. 21 ha Kartoffeln angepflanzt; davon entfallen auf die Neuzüchtung ungefähr 7 ha, 
auf die Erhaltungszüchtung 13 ha und auf Versuchsflächen 1 ha. Neben den üblichen Ertragsversuchen 
werden auf den Versuchsflächen auch Resistenzprüfungen und Pflanzenschutzmittelprüfungen 
durchgeführt.  
Weiters wird in Meires Elitesaatgut von Gerste und Hafer sowie zertifiziertes Saatgut von Wintertriticale 
erzeugt. Außerdem werden noch Winterroggen und Winterraps angebaut. 
 

Derzeit werden Saatkartoffeln von 263 aktiven Mitgliedern (Landwirte) produziert; davon entfallen 219 
Mitglieder auf das Waldviertel (ca. 130 km nordwestlich von Wien in den Bezirken Zwettl, Gmünd und 
Waidhofen an der Thaya), 33 Mitglieder auf das Gebiet der Leiser Berge (ca. 30 km nordöstlich von Wien 
im Bezirk Korneuburg) und 11 Mitglieder auf das Mühlviertel (vor allem im Bezirk Freistadt, nördlich von 
Linz). Seit 1996 wird auch biologisches Saatgut produziert (insgesamt 40 Mitglieder).  
 

Die von den Mitgliedern erzeugten Saatkartoffeln werden über die Genossenschaft zum Verkauf gebracht. 
Die Lagerung und Aufbereitung der Ware erfolgt jedoch nicht zentral, sondern bei den Landwirten.  
 

Folgende Züchtungen der NÖS stehen derzeit in der Vermehrung: 
 

Sorte Eintragung Sorte  Eintragung Sorte  Eintragung 
Naglerner Kipfler 1956 Fabiola 2006 Xerxes 2014 
Hermes 1973 Erika 2008 Meireska  2015 
Ditta 1989 Martina 2009 Bossanova 2017 
Romina 1989 Alonso 2011 Graziosa 2017 
Pluto 1992 Diego 2011   
Bionta 1993 Bojana 2012   
Merkur 1994 Bosco 2012   
Evita 1995 Galata 2012   
Roko 1998 Marizza 2012   
Tosca 2002 Valdivia 2013   
Husar 2004 Trabant 2013   
Valeria 2005 Sokrates 2014   
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Die Gesamtvermehrungsfläche lag in den letzten Jahren durchschnittlich bei 1.300 ha, was einer 
Saatkartoffelproduktion von ca. 23.000 Tonnen entspricht. Zurzeit gehen davon etwa 15 % in den Export. 
Hauptexportländer sind Tschechien, Deutschland, Ungarn, Schweiz und Slowakei. 

Die Hauptexportsorten sind  DITTA,  ERIKA,  TOSCA, FABIOLA  und  ROKO. 
Die Sorte DITTA mit einer Vermehrungsfläche in Österreich von 453 ha (347 ha konventionell und 106 ha 
im Bio-Vermehrungsanbau) bzw. einer Vermehrungsfläche im Ausland von ca. 600 ha zählt seit einigen 
Jahren zu den führenden, festkochenden Sorten in Europa. Durch den Anbau in Holland gelangt DITTA über 
den Schiffsweg in die typischen Frühkartoffelgebiete wie Ägypten, Israel und Zypern. 
 
1992 kam es zur Übersiedelung des Zentralbüros von Wien nach Meires (Waldviertel), wo sich auch die 
Kartoffelzuchtstation befindet. Neben der Zuchtstation gibt es noch eine Prüfstation in Naglern (Leiser 
Berge, Weinviertel). Hier stehen neben den eigenen Züchtungen jedes Jahr auch ca. 700 Stämme der 
holländischen Partnerfirma AGRICO in Prüfung. 
Auf züchterischer Ebene kooperiert die NÖS zurzeit ausschließlich mit AGRICO. 
 
Einige Daten zum Betrieb in Meires: 
 
Lage und Klima:  510 m über NN 
 
Durchschnittliche  
Jahrestemperatur:  6,2°C Spätfrostgefahr bis Anfang Juni 
    Frühfrostgefahr ab Ende August 
Durchschnittlicher  
Niederschlag/Jahr: 510 mm 
 
Boden:   Sandboden, zum Teil leicht lehmig, mit relativ hohem Steinanteil 
 
Beschäftigungsanzahl: Die NÖS beschäftigt 16 Angestellte, 3 ständige Arbeiter, 2 nichtständige Arbeiter 
und fallweise (für Erntearbeiten) Personal über den Maschinenring 
 
Kontakte: 
 
Obmann: Erich Kaltenböck 
 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Erwin Thaler 
 
Geschäftsführer: Ing. Manfred Herynek und DI Felix Fuchs 
 
Saatzuchtleiter: DI Felix Fuchs 
 
Anschriften: 
 
NÖ. Saatbaugenossenschaft regGenmbH, Zuchtstation Meires,  
Meires 25, 3841 Windigsteig 
T +43 2842 52402, F +43 2842 52402 41, mail meires@noes.at, web www.noes.at 
 
NÖ. Saatbaugenossenschaft regGenmbH, Prüfstation Naglern, 
Naglern 1, 2113 Karnabrunn 
T +43 2576 2910, F +43 2576 2910 12, mail naglern@noes.at, web www.noes.at 
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